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Montags , den 22 . Januar . 1759 .
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I. Gericht ! . Proelam. und Publicat.
1 . / As entstehet über Johann von Busch , Haußmann zu Zetel, im Amte Neu -

enburg , sämmtliche Güther , Schulden halber , auf hiesiger Königs.

Regierungs -Canzelley , ein Concurs . r) Angabe den 27 . Febr . a . c.

2) Deduck . den 6 . Martii . z) Priorität -Urtel den 20 . ejusdem. 4)

Vergantung oder Löse den z . April h . a .
s . Es hat Böhlke Hodderß von Hergcn Herssen , seine , im Boitwarder Gro¬

den belesene 25 Jück Adelichen Landes , käuflich an sich gebracht,
und solche an Detmer Blumendahl hinwieder überlassen . Am cteir

Martii a . c . ist die Angabe auf hiesiger Königl. Regierungs -Canzelley .

. z . Es hat JohannDiercksen von dem Obersten von der MehdeK seinen aus weyl.
Arnold Langreuters Concurs mit überkommenen vormaligen Blocki-

schenBcgräbniß -Keller mit derGrabstelle, aufdemEsenshammerKirch¬
hofe, käuflich an sich gebracht. Die Angabe ist den sken Martii auf

hiesiger Königl. Regierungs-Canzelley.



4. Es hat Caspar Hinrich Harcksen , seine aufm Hackendorffer Murff belese¬
ne Hofstelle , mit 26z Zück Lundes, cum pminemiis , an Johann
Friederich Klinge verkaufft. Den s. Martii a c. ist die Angabe beym
OevelgönnischenLandgericht.

f . Es ist der Herr Canzelley - Rach und Amtsvoigt Schütte gesonnen , feine
bey der Hartwarder Mühle belegene 7 Juck Landes , den 17 Febr .
a . c- an Johann BraßpfenningS Wirchshauft,zu Hartwarden , ver-
kauffen zu lassen. Den rr . Febr . a . c. ist die Angabe beym Oevelgön-
nischen Landgericht.

« . Es hat Johann Friederich Holtermann , sein in Atens belesenes , von weyl.
Hinrich Lucas Junckers Erben an sich gebrachtes Haus und Garten ,
cum pertinentiis , an Albert Janffen verkaufft. Die Angabe ist den
12 . Martii a c . beym Oevelgönnischen Landgericht.

7. Es hatAlbertJantzen , sein in Atens belcgenesHaus undGarten , an Mei¬
nen Cornelius verkaufft. Den 19. Febr . a . c. ist die Angabe beym
Oevelgönnischen Landgericht.

8 . Es ist Frerich Stühmer , im HammelwarderKirchdorffe gesonnen , seine da¬
selbst belegene Köterey , bestehend in einem Wohuhause und Garten ,
nebst Kirchen- und Begräbniß Stellen , wie auch besten in allerhand
Haus - und Schisser -Gerath verhandelte Mobilien , den 2 z Febr . a.
c. Nachmittags um i Uhr , in seinem Wohuhause verkauffen zu las¬
sen . Die Angabe ist den 20 . Febr . a . c. beym hiesigen Landgericht.

Es haben weyl . Gottfried Meyers Wittib und Erben , die von ihrem Erb¬
lasser aus NicvlauS Joachims Cvncurs gelösete Köterey, an Frerich

-Schlöer verkaufst. Am 6 . Martii a . c. ist die Angabe auf hiesiger
König !. Regierungs -Canzelley.

ro . Es haben weyl . Marten vonSeggern Kinder Vormündere , zum Schö -
neumvhr , ihrer Pupillen zugehörige Scheffel Saatlandes , an
Henrich Behrens daselbst verkaufft. Die Angabe ist den 22 . Febr .
a . e . beym Delmenhorstischen Landgericht.

» i . Es hat Jürgen Freese , iho im Neuenbrock wohnhaft , seine an der Wolfs -
Strassen im Groffenmeer belegeneKöterey , als das Wohnhaus , und
Land von der Heyde bis zum Fußpfad , auch die Gerechtsame an den
sogenannten Unterspaten und dabey gehörenden 1 Manns - und 1 Frau -
ens Kirchen Staudt , sammt sonstigen Gerechtigkeiten an Johann Thor -
Mölsten im Grossenmeere , verkaufft. Den 20 . Febr . a . e . tst die An-

^ gäbe beym . hiesigen Landgericht -
rr . Es entstehet wider den Mousguerier , bey dem Wohllöblichen Oldenbur-

gischen geworbenen Infanterie Reglement , Peter Schneider, über-



dessen unter hiesiger Königlichen Landgerichts - Jurisdiction belesene
Güther , Schulden halber , beym hiesigen Landgericht, ein Concurs .
i ) Angabe den 21 . Febr . a . c. 2 ) Deduet . den 6. Mart . z ) Prisri -
tat -Uetet den rasten ejusdem. 4) Vergantung oder Löse den z. Apr . h a.

1 z. Es ist der HerrJustitz -Rath von Schweb gewillet, Sein zu Etzhorn bele¬
senes Erbe , und zwar dasWohnhaus nehst den Gartens und Hoffte ,
wie auch Wisch - und Saat -Landereyen, imgleicheN4 kleine Büsche,
am rr . Februarii a c. Nachmittags um r Uhr in seinem Hause zu
Etzhorn stückweise öffentlich meistbietend verkauften zu lassen ; desglei¬
chen sollen dqselbsten des folgenden Tages , als den 2zten Februarii
einige von denen auf diesem Erbe verbanden« Elchen - und Büchen -Bäu -
men meistbietend stückweise verkaufst, und hiermit des Morgens um
9 Uhr , der Anfang gemacher werden. Die Angabe ist den 20 . Febr .
a . c . beym hiesigen Landgericht.

14 . Als der weyk. hiesige Königl . und Churfürstk. Proviant - Verwalter , Ar¬
nold Bödeker , am i rten dieses , nach Verfertigung eines Gerichtl.
Testaments ohne Leibes - Erben mit Tode abgegangen , und dann
nöthig seyn will , daß solch Testament fordersamlich
eröffnet werde , dazu auch der 6 Febr . nachstkünftig pro Termins
angesehet ist ; Ss werden diejenige , so dabey intreßiret seyn mögten,
damitlverabladet , in Termins persönlich , oder durch Mandatorios zu
erscheinen und Publicarronem Testamenti zu gewärtigen .

Wüdeshauseu , den iz . Januar » 1759 . KLnigk.
und Lhurfürstl . Ober -Ambtmann und Sck )U0 bek .Ambtmann .

» s . Wanu den 19. hujus , wegen des erforderlichen Torfs , wie auch Licht und
Tbrans , Behuf hiesiger Wachen und Ce rps de Garden , samt den
Ekflethschen Garaquen , die angesetzte Licitation nicht vor sich gegan¬
gen , sondern zur Ausdingung dessen ein neuer Terminus auf dey > ren
Fedruarri nachsthin anberahmet tvdrden ist ; Als wird ein solches hie¬
durch bekannt gcmachet. Und können die Liebhaber zu solchen Liefe¬
rungen , demeldten >. Febr Vormittages um loUhr , in des Herrn
General -Majors und Commandanten von Müller Behausung sich ein-
finden , cie ConditivneS vernehmen, nach Gefallen fordern und den
Zuschlag gewärtigen . Oldenburg den 20 . Januarii 17 9-

P . L . Lruss .
H. Privatsachen .

, . Die Herren Instits -Rathe W ardenburg und Hunrickis lassen hiedurch bekannt machen , daß sie Li«
vvormalS weyl . FraiiGencM -Superintenbentln Büssings , jeyo ihnen zuständige i und ei»
halbe Bauen in Strückhauser Voqtey mit allem Zubehör wieder zu verkauffen gewillet
find , und wer solche an sich zu handeln Belieben haben mögte , sich bei) ihnen melden



könne . Wobey zur Nachricht angesuhretwird , daß diese Bauen eine sehr bequeme Lage
haben und nahe bey der Kirche und Oevelgönne liegen , auch vom Hause bis an den Oe -

- velgönnischen Weg , und der daran gehende Mühle , längst der Bau allemal gefahren wer¬
den könne . Daß die i und eine halbe Bauen neben einander belegen , aus etwa 6° JücL
Land worunter gute Ochsen Weyden , aus einigen Kämpen Anmorigt Land , und einem
guten Rockenmohr bestehen ; beym Hanse ein Busch mit vielen im besten Wachsthum ste¬

henden Eich -Baumen , auch einGarten mit einigen Obst -Bäumen vorhanden , die Gebäu¬
de selbst so beschaffen , daß dabey die i und ein halbe Bauen gebrauchet werden können ,und solche in sehr gutem Stande sich befinden , die darauf haftende Deich - und Siel -Last
auch von sehr geringen oder gar keinem Belang scy.

L . Der Herr Rathsverwandter Westing hat i ) eine in St . Lamberti Kirche , unter der Raths -
Herrn Prichel belegeneTKirchen - Stelle . woran der Herr Canzelist Swing benachbahret ,
und 2) einen ausser dem heil . Geist - Thor , bclcgenen kleinen Garten , woranHr . Johann
Peter Ritter mit seinem Garten benachbahret , zu verheuren ; so beydes wohl gleich , oder
wann es beliebt , angetreten werden kan . Wesfals die Liebhaber sich bey ihm melden
können .

z . Da her Kauffman » Jacobus Davids Vistcring , zu Leer , in dem Samson wohnhafft , wahrge¬
nommen , daß in dem Oldenburgischen eine Sorte Toback in Lardousen verkauffet werde ,
welche zvar von eben demselbigcn Format , wie seine Lardousen sind , auch sein Wappen
führen , und vermelden , daß selbige zu Leer in dem Samson fabririret wären , glcichwol
daran zu erkennen find , daß sie falsch und nachgemachet seyn , weil der Nähme Viffering
nicht völlig ausgedrückek , sondern nur Msser stehet : So läget gedachter KauffmannJa -
cobus Davids Vissering zu Leerchiermit dieses öffentlich bekannt machen , damit männig -
lich solche schlechte Tobacks Lardousen von seiner Fabricq unterscheiden könne . Zugleich
läffet derselbe auch den Fabriquanten solcher falschen Lardousen hiedurch warnen , sich dessen
hinkünftig zu enthalten , oder zu gewärtigen , daß gedachter Differing ihn desfals actio -
niren werde .

4/Dcs Hn > Odrist von Mehden , vormaliges Vieths Land , zum Ahnen Deich in Stollhammer -Doa -
tey gelegen , bestehend in - Hamm von 15 drey viertel Jück , und - Iückvon i ; ein halb Iück , recht
gut Weyde Land , und wobey die Grabens im Früjahr gut gemacht werden sollen ; , wird am i ten
Februarii h . a . im Wirthshause aufm Ahnen -Lcich öffentlich verheuret . Liebhabers können auch
mit dsm Herrn Major Kellers , zu Hering dieserwegen eine Heurung treffen .

; . Johann Hagelstedt , Senior beym Golzwarder -Sieh l, als Vormund über weyland kühr Seewigs Toch¬
ter , hat von seiner Pupillen Geldecein Capital von icx>Rthl . ugd ein dito voneo Rthr . auf
bevorstehenden Petri zinsbar zu belegen : diejenigen , welche davan ein und anderes benötiget find,
können sich mit dem fordersamsten bey ihnen melden , und gegen Anweisung htnlanglicherSicher -
heit damit gedienet werden .

' 4 . Hr ' Johann Christoph Hase aufn eussersten Damm hat als Vormund für weyl . Organist Haft »
Kinder zur Jahde , von seinen Pupillen -Geider icoRthlr . in >2gr . Stücken zinsbarzu belegen,es
kan entweder überhaupt oder auch bey 2 ; Rthlr . ausgethan werden,nachdem fich Liebhaber finden ,
die solches benüthiget find , können fich desfalls bey ihm melden , und nachAnweisung der Sicher¬
heit so gleich empfangen .

7 . Es find Meinert Paradiesen Kinder Vormündere gewillet ihrer Pupillen in Heuer habende Hofstelle mit
iOv Juck Landes , worunter ppt . ic >JückPfiug -Land,nebst noch andern zugeheuerten Ländereyen auf
ein Jahr öffentlich an den meistbietenden verheuren zu lassen . Es ist dazu Terminus aufden z 1.
Jan . angeseyet worden .

4 . Jürgen Bartels Kinder Vormünder zum Groffenmeer haben Rthl . gegen ; proc . und Anweisung
hinlänglicher Sicherheit zinsbar zu belegen .

9 . Jürgen von Häven und Lonsorten zu Hollwarden haben von ihrer Pupillen Geldern zu Petri 1759 . ros
Rthl ., und auf Maytag 5 bis 600 Rthl . zu 6 proc . gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen .

rv . Es find von den St Lamberti Kirchen Geldern einige ic» Rthl . zinsbar zu belegen gegen gehörige Si -
. cherheit . Wer solche benötiget , zu 5 proc . kan fich bey dem Herrn Provisor Strohm melden und

sofort in 12 Grotenstuck in Empfang nehmen .
Averrissemenr .

. In der Herrlichkeit Gödens soll eine für dieParticipanten vortheilhafter , als gewöhnlich,eingerich¬
tete Tvntine errichtet werden . Diejenigen , so darinn entri .ren wollen , können sich bey dem Verfasser dieser
Anzeigen melden und nähere Nachricht gewärtigen .
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